
 

 



Sonderausstellung  

BUDO —  Japanische  Kampfkünste  

Eröffnungsfeier: 28. Februar, 18 Uhr 
1. März bis 31. März 2019 

Japanisches Informations- und Kulturzentrum in Bern 
Im Hinblick auf die Olympischen und Paralympischen Spielen in Tokyo 2020 
widmet sich die Sonderausstellung den japanischen Kampfkünsten und beleuchtet 
deren Philosophie und Geschichte sowohl in Japan wie in der Schweiz. Ein Teil der 
Ausstellung stellt ausserdem Tokyo 2020 näher vor. Budo (武道) bedeutet „Weg 
des Kriegers“ und wird heute vorwiegend als Oberbegriff für die japanischen 
Kampfkünste genutzt. In Zusammenarbeit mit den Schweizer Budo-Verbänden gibt 
die Ausstellung einen tieferen Einblick in den „Weg des Kriegers“ anhand von 
zahlreichen Ausstellungsobjekten und weiterführenden Informationen.  

Japanische Botschaft, Japanisches Informations- und Kulturzentrum 
Engestrasse 43, 3012 Bern 
Mo – Fr 09:00 – 12:15 & 13:45 – 17:00, Sa, 2., 23. & 30. März und So, 10. & 17. März 10:00 – 17:00 
Feiertage sowie geschlossene Tage und weitere Informationen zum Rahmenprogramm sind auf der 
Homepage der Japanischen Botschaft aufgeführt (www.ch.emb-japan.go.jp) 
Eintritt kostenlos  

In freundlicher Zusammenarbeit mit 

Rahmenprogramm (Details unter www.ch.emb-japan.go.jp) 
17. März:  Kyudo & Aikido Vortrag mit Vorführung im Japanischen Informations 
  - und Kulturzentrum 
22. März: Iaido Vorführung an der Museumsnacht im Bernischen Historischen 
 Museum 
24. März:  Judo & Ju-Jitsu Workshop im Nippon Bern 
  Karate Workshop im Goju Kan Bern 
  Aikido Workshop in der Aikidoschule Bern 
31.März:  Aikido Vorführung am Fest „Japan in Kehrsatz“ im Ökumenischen  
  Zentrum in Kehrsatz 


